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Das Merano WineFestival ehrt die allersten 100/100 WH Award Platinum-Gewinner bei der Enthüllung der 35. Ausgabe in Rom. Gründer Helmuth Köcher kündigt das Merano Wine Observatory 2027 an, um globale Trends zu antizipieren.

Die gestrige Präsentation der Ausgabe 2026 des Merano WineFestival im italienischen Senat markiert eine 35-jährige Erfolgsgeschichte mit Blick auf einen sich ständig weiterentwickelnden Markt. Den Auftakt bildete die historische Bekanntgabe der ersten vier Gewinner des WineAward Platinum mit der Höchstpunktzahl von 100/100. Helmuth Köcher skizzierte die zukünftige Entwicklung des Wein- und Lebensmittelkonsums mit einem klaren Schwerpunkt auf Gesundheitstrends, Low-Alcohol-Optionen, Nachhaltigkeit und Haute Cuisine. Alle 101 Gewinner des WineHunter Award Platinum sind ab sofort online.

Rom, 8. Oktober 2026 – Das offizielle Programm der 35. Ausgabe des Merano WineFestival, das vom 6. bis 10. November im Kurhaus von Meran stattfindet, wurde gestern Vormittag im Caduti di Nassirya Saal des italienischen Senats vorgestellt. Die institutionelle Veranstaltung, die auf Initiative des Senatsvizepräsidenten Gian Marco Centinaio stattfand, wurde von dem Journalisten und Koordinator der Verkostungskommissionen Andrea Radic moderiert. Sie bot Redebeiträge von Merano-WineFestival- und The-WineHunter-Gründer Helmuth Köcher, der Meraner Bürgermeisterin Katharina Zeller, den Vizepräsidenten der Landwirtschaftskommissionen von Abgeordnetenhaus und Senat Maria Chiara Gadda und Silvia Fregolent, dem Präsidenten der ICE-Agentur Matteo Zoppas, Diana Lenzi (Vertreterin von Coldiretti) sowie Luigi D’Eramo, Staatssekretär im italienischen Ministerium für Landwirtschaft, Ernährungssouveränität und Forsten.

In seiner Eröffnungsrede betonte Senatsvizepräsident Gian Marco Centinaio die Bedeutung des Festivals als zentrales Branchenforum: „Dieses Festival repräsentiert und prämiert die Qualität und Exzellenz unseres Landes und macht Meran zur Weinhauptstadt Italiens.“

Anschließend präsentierte Helmuth Köcher eine klare Zukunftsvision: In einer historischen Phase des strukturellen Wandels des Verbraucherverhaltens zeigt das Merano WineFestival den Weg für den italienischen Agrar- und Ernährungssektor auf und kündigt für 2027 die Einführung des innovativen Merano Wine Observatory an – eine ganzjährig aktive Beobachtungsstelle für die Zukunft des Weins. „Das Merano WineFestival geht über sich selbst hinaus und schafft eine internationale Plattform, die in der Lage ist, Veränderungen in der weltweiten Weinwelt zu beobachten, zu analysieren und zu interpretieren. Wir wollen in die Zukunft blicken: Wie wird Wein in 5, 10 oder 20 Jahren produziert, verkauft, konsumiert und wahrgenommen werden? Das Merano WineFestival möchte weiterhin Produzenten, Experten, Branchenakteure und Institutionen vernetzen, um neue Szenarien zu beobachten, Erfahrungen auszuwerten, Daten zu interpretieren und Trends zu antizipieren“, erklärte Köcher.

In einer Videobotschaft bezeichnete die Bürgermeisterin von Meran, Katharina Zeller, das Merano WineFestival als „eines der prestigeträchtigsten Events unserer Stadt, das Spitzenleistungen und Feinschmecker aus der ganzen Welt anzieht. Wir freuen uns sehr, es auch in diesem Jahr in unserer Stadt auszurichten, und laden alle herzlich ein, unser wunderschönes Meran zu besuchen.“

Maria Chiara Gadda, Vizepräsidentin der Landwirtschaftskommission der Abgeordnetenkammer, erklärte: „Das Merano WineFestival ist ein Termin, der uns die Reflexion über einen Sektor ermöglicht, der vor zahlreichen Herausforderungen steht: Klimawandel, die Auswirkungen von Technologien auf Produktionsmodelle und Handelsfragen. Im Merano WineFestival versammelt sich das beste Italien – ein Sektor, der trotz Krisen arbeitet, in Qualität investiert und diese Leidenschaft mit uns teilt.“

Der Präsident der ICE-Agentur, Matteo Zoppas, sprach „Lob für die bemerkenswerte Arbeit aus, die durch das Merano WineFestival geleistet wird. Es fördert ein italienisches Gebiet, das im Ausland immer größere Wachstumschancen bietet – Chancen, die wir nutzen und unterstützen müssen. Wir haben das Volumen der Delegationen verdoppelt, da wir die zunehmend starke internationale Ausrichtung dieser Veranstaltung anerkennen, und wir hoffen, immer mehr Begegnungsmöglichkeiten zwischen unseren Produzenten und potenziellen Kunden wie Importeuren und Händlern zu schaffen.“

Diana Lenzi (Coldiretti) erinnerte daran: „Wein ist ein nationales landwirtschaftliches, territoriales und wirtschaftliches Erbe, das wir nicht verlieren dürfen, sondern verteidigen und wiederbeleben müssen. Wir sprechen von 241.000 Betrieben, die sich einer veränderten Realität anpassen, und von 681.000 kultivierten Hektar, die die Landschaft unserer Halbinsel prägen. Wir verfügen über eine einzigartige Biodiversität und einen florierenden Sektor, der sich durch die g.U.- und g.g.A.-Systeme hervorgetan hat und einen Wert von rund 11 Milliarden Euro darstellt.“

Silvia Fregolent, Vizepräsidentin des 9. Senatsausschusses, bekräftigte „das große Interesse von Senat und Abgeordnetenkammer am Agrar- und Ernährungssektor: 47,3 Millionen produzierte Hektoliter, 14 Milliarden Euro Umsatz und 7,8 Milliarden an Exporten sind bedeutende Zahlen für eine Branche, die in den letzten Jahren erhebliche Schwierigkeiten durchgemacht hat. Eine Veranstaltung wie das Merano WineFestival, die gutes Essen und hervorragenden Wein verbindet, ist – und bleibt – ein entscheidender kultureller Moment zur Vertiefung dieser kritischen Themen.“

Abschließend fasste Luigi D’Eramo, Staatssekretär im italienischen Ministerium für Landwirtschaft, Ernährungssouveränität und Forsten, in einer Videobotschaft zusammen: „In den letzten Jahren hatte ich das Vergnügen, am Merano WineFestival teilzunehmen, einer Veranstaltung, die ein außergewöhnliches Schaufenster für unsere Weine darstellt. Helmuth Köcher zeichnet sich durch seine visionäre Fähigkeit aus, und es ist seinem kontinuierlichen Einsatz bei der Auswahl italienischer Wein- und Gastronomie-Exzellenz zu verdanken, dass das Merano WineFestival in diesem Jahr seine 35. Ausgabe erreicht und sich als einer der wichtigsten Termine der Weinwelt sowie als nationaler und internationaler Fixpunkt für die gesamte Branche etabliert hat.“

HISTORISCHER MEILENSTEIN FÜR DIE WINEHUNTER AWARD PLATINUM: DIE ERSTEN 100/100-PUNKTE DER GESCHICHTE 
Ein zentraler Höhepunkt der Pressekonferenz im Senat war die Bekanntgabe der 4 Weine, die die Höchstpunktzahl von 100/100 des WineHunter Award Platinum erreicht haben. Zum ersten Mal hat die von Helmuth Köcher geleitete Verkostungskommission diese höchste Auszeichnung an vier ikonische Etiketten verliehen, die jeweils für bestimmte Regionen und Produktionsstile stehen:

· Ferrari Trento – Perlé Ferrari Trento DOC 2002 (Trentino)
Begründung: Der Ferrari Perlé 2002 erzählt eine der großen Geschichten der italienischen Schaumweinbereitung, die Anfang des 20. Jahrhunderts im Trentino aus der Vision von Giulio Ferrari hervorgegangen ist. Er ist der Beweis dafür, dass große italienische Schaumweine Jahrzehnte überdauern und sich mit den bedeutendsten Classico-Metodo-Ausdrucksformen der Welt messen können. 
· Cantina Terlano - Kellerei Terlan – Alto Adige Terlano DOC Rarity 2013 (Südtirol)
Begründung: Die Rarity 2013 verkörpert eine Önologie-Philosophie, die die Kellerei Terlan zu einem Maßstab für die außergewöhnliche Langlebigkeit der großen Weißweine Südtirols gemacht hat. Sie zeugt von der Fähigkeit des italienischen Weißweins, der Zeit zu trotzen und sie in Schönheit zu verwandeln. 
· Azienda Vinicola Attilio Contini – Vernaccia di Oristano DOC Riserva 1998 (Sardinien)
Begründung: Die Vernaccia di Oristano 1998 von Attilio Contini erzählt von einem alten, tiefgründigen und identitätsstarken Sardinien. Eine Kultur, eine Erinnerung und ein önologisches Erbe, die es wert sind, an kommende Generationen weitergegeben zu werden. 
· Avignonesi – Vin Santo di Montepulciano DOC "Occhio di Pernice" 2012 (Toskana)
Begründung: Der Occhio di Pernice 2012 ist die flüssige Erzählung der Zeit. Selten, meditativ, in der Lage, eine alte toskanische Tradition in ein außergewöhnlich zeitgemäßes Erlebnis zu verwandeln. Einer der faszinierendsten und wertvollsten Ausdrucksformen der toskanischen Vin-Santo-Tradition.

Nach der Enthüllung der 4 Spitzenreiter des WineHunter Award Platinum ist die vollständige Liste der 101 Gewinner in den Kategorien Wine, Food und Spirits ab sofort auf der Website der The WineHunter Award Collection verfügbar: https://award.winehunter.it/de


MERANO WINEFESTIVAL 2026: DIE EVENTS, DIE MAN NICHT VERPASSEN DARF 
Vom 6. bis 10. November 2026 bietet die 35. Ausgabe des Merano WineFestival fünf Tage im Zeichen gastronomischer Exzellenz, Kultur und internationalem Networking und verwandelt ganz Meran in die Bühne der Genussbranche.

Die Veranstaltung wird am Freitag, den 6. November, um 10:00 Uhr mit einer internationalen Eröffnungszeremonie eröffnet: Im Mittelpunkt steht ein Eröffnungstoast in Schalte mit Tokio, wo zeitgleich die erste Ausgabe des Merano WineFestival Japan stattfindet. Der Freitag steht zudem im Zeichen von TasteTerroir - bio&dynamica mit biologischen, biodynamischen und naturbelassenen Weinen sowie PIWI-Rebsorten. Raum gibt es auch für nachhaltigen Weinbau, Amphorenvinifikation, Unterwasserreifung, die besten Ausprägungen des Rieslings sowie für den Exzellenzpfad Cult Oenologist, der den von Helmuth Köcher ausgewählten besten italienischen Önologen gewidmet ist: Franco Bernabei, Carlo Ferrini, Luca D'Attoma, Riccardo Cotarella, Alessandro Cellai, Gianni Menotti, Paolo Caciorgna, Paolo Vagaggini, Gabriele Gadenz. Um 16:30 Uhr findet im Puccini-Theater die Preisverleihung des WineHunter Award Platinum statt, bei der 5 spezielle Honour Awards und die Ehrungen für die Cult Oenologists überreicht werden.

Ab 19:00 Uhr verwandelt sich das Kurhaus für ein elegantes Gala-Dinner mit einer exklusiven kulinarischen Reise, die in Zusammenarbeit mit Teritoria – einer Vereinigung von über 300 Maisons et Tables Sensationnelles in Europa mit Alain Ducasse als Brand President – kreiert wurde. Eine Reise durch fünf Regionen und fünf verschiedene Ausdrucksformen von Eleganz: von der Reinheit der Köche Sara Bertocchi und Fabrizio Molteni (Teritoria Frosch Restaurant) über die Verbindung von Gebiet, Wurzeln und Erinnerung von Koch Massimo Spigaroli (Teritoria Antica Corte Pallavicina - Michelin-Stern), gefolgt von der Harmonie des ersten Ganges von Koch Arcangelo Tinari (Teritoria Villa Maiella - Michelin-Stern) und dem Charakter von Koch Giacomo Devoto (Teritoria Locanda de Banchieri - Michelin-Stern) bis hin zur Schönheit des Desserts von Chefköchin Anna Ghisolfi (Teritoria Ristorante Anna Ghisolfi). Jeder Koch bringt eine Landschaft, eine Emotion, eine Kultur und eine persönliche, authentische Vision der italienischen Küche auf den Tisch. Gemeinsam erzählen sie von einem Italien, das tief mit seinen Ursprüngen verwurzelt und gleichzeitig zukunftsfähig ist.

Während des Dinners werden die 5 WineHunter Stars der Ausgabe 2026 verliehen – die Sterne, die die italienische Gastronomie beleuchten: Der Önologe Roberto Cipresso ist der Winemaker Star; der Maître-Sommelier der Osteria Francescana, Beppe Palmieri, erhält den Wine Manager Star; Giuseppe „Peppone“ Calabrese wird als Wine&Food TV Host Star ausgezeichnet; der Wine Artist Star in Erinnerung an Livio Felluga wird von dessen Sohn und CEO des gleichnamigen Unternehmens, Filippo Felluga, entgegengekommen; und Master of Wine Cristina Mercuri, die als erste Frau diesen Titel in Italien erlangte, wird mit dem Communication Star geehrt.

Von Samstag, 7. bis Montag, 9. November füllt The Festival das Kurhaus mit über 350 Weingütern im Bereich Wine Italia, mehr als 100 Produzenten aus 12 verschiedenen Ländern (darunter Libanon, Moldawien, Georgien, Aserbaidschan, Brasilien, Argentinien, Südafrika) für Wine International und über 120 ausgewählten Etiketten im WineHunter Area, die von FISAR-Sommeliers aus Südtirol kredenzt werden. Zu den Neuheiten zählen die Auswahl Next Platinum mit Produkten, die die Spitze ihrer Preisklasse erreicht haben, sowie Etiketten, die beim Mondial des Vins Extrêmes – einem alljährlichen internationalen Wettbewerb des Cervim als absolute Referenz für den steilen Bergweinbau – mit der Großen Goldmedaille ausgezeichnet wurden.

Vom 6. bis 9. November präsentieren in der GourmetArena rund 150 Unternehmen gastronomische Produkte, Biere und Spirituosen aus ganz Italien, begleitet von einem reichhaltigen Programm an Showcooking und edlen Paarungen. Hier finden auch der Bereich No-Low Alcohol (mit Fokus auf alkoholfreie oder alkoholreduzierte Trends) und die WineHunter Rosé Selection ihren Platz.

Ebenfalls vom 6. bis 9. November bieten die WineHunter Masterclasses außergewöhnliche geführte Verkostungen mit Branchenexperten in den Sälen des Hotel Terme Merano, die auch Schauplatz von Vertiefungen und Buchpräsentationen rund um die Welt des Weins sind. Zur Förderung von Produktion und Markt verstärkt das Merano WineFestival B2B-Networking-Bereiche wie den WH Buyers' Club und die ICE Buyers Area. Entlang der Freiheitsstraße (Corso Libertà) schlängelt sich der Fuori Salone als wahrer roter Teppich Merans mit öffentlich zugänglichen Initiativen.

Den glanzvollen Abschluss bildet am Dienstag, 10. November, Catwalk Champagne&more, ein Tag, der ganz der Welt der prickelnden nationalen und internationalen Schaumweine gewidmet ist, begleitet von einer Auswahl an hochkarätigen Spezialitäten wie Kaviar, Austern und weiteren Gourmet-Leckereien. Den Abschluss des Tages bilden die Preisverleihungen der Nord-Auswahl des Wettbewerbs EmergenteSala unter der Leitung von Luigi Cremona und Lorenza Vitali.

Das laufend aktualisierte Programm ist im Bereich Programm der Website des Merano WineFestival abrufbar.

NACHHALTIGKEIT. DAS GIPFELTREFFEN “BREATH AND CRY OF THE EARTH” KEHRT ZURÜCK 
Das Merano WineFestival ist weit mehr als nur Verkostungen und Lifestyle-Events – es fungiert auch als Plattform für Branchenaustausch und Vertiefung. In Zusammenarbeit mit der International Viticulture & Enology Society, Connected Reality und ForTeam kehrt am Freitag, den 6. November um 9:00 Uhr im Puccini-Theater das Gipfeltreffen „Breath and Cry of the Earth“ zurück. Das Programm sieht Einführungen von Helmuth Köcher und Julien Dumercq (Direktor der IVES) vor. Es folgen Präsentationen von 5 wissenschaftlichen Forschungsarbeiten in der Wein- und Kellerwirtschaft durch Francesco Mirone und Sara Zanella (Interdisziplinäres Zentrum für Weinbau- und Önologieforschung), Valeria De Rosa (Zentrum für Landwirtschaft, Ernährung und Umwelt der Universität Trient), Matteo Migliorini (Universität Verona) sowie abschließende Worte von Emanuele Boselli (Freie Universität Bozen).

KULTURELLE HIGHLIGHTS
Das Programm des Merano WineFestival umfasst zudem Momente der Vertiefung und der Entdeckung faszinierender Geschichten aus der Welt des Weins. Den Auftakt macht am Freitag, 6. November um 15:00 Uhr im Puccini-Theater Laura Donadoni mit der Präsentation des europäischen Projekts Grapes of Change, das die Gleichstellung der Geschlechter in der Weinwelt fördern soll. Am Samstag, 7. November, um 12:00 Uhr präsentiert Camilla Lunelli in der Zedern Lounge des Hotel Terme Merano das gestern erschienene Buch „Un’arte di famiglia“ (Sperling & Kupfer), in dem sie ihren persönlichen und beruflichen Weg von der internationalen Entwicklungszusammenarbeit in Afrika bis zur Rückkehr in den familiären Betrieb in Trient schildert; um 16:00 Uhr stellt Chiara Giorleo am selben Ort „Vino, donna. Storie e passioni di 90 protagoniste del cambiamento“ vor, eine Sammlung von Interviews mit prägenden Frauen der Weinwelt, herausgegeben von Luciano Pignataro; um 18:00 Uhr findet im Frauenmuseum die Veranstaltung „Voci nei calici“ statt, ein Toast, der das historische Erbe des Stadtmuseums mit den autochthonen Exzellenzprodukten der Vereinigung Donne del Vino Trentino-Alto Adige verbindet. Am Sonntag, 8. November, lädt die Zedern Lounge um 14:00 Uhr zur Präsentation von „L’Alto Adige in un calice. Vignaioli del Burgraviato“ von Mario Vacca (Edizioni Nisroch) ein; um 16:00 Uhr folgt die Neuauflage des Weinführers „I Vini del Cuore“ von Olga Sofia Schiaffino mit einem Vorwort von Marco Sciarrini. Schließlich präsentiert Journalistin und Sommelière Antonella Amodio die neue Ausgabe von „Calici&Spicchi – Atlante mondiale della pizza e del vino in 100 abbinamenti“.

INNOVATION: DIE APP ZUM KAUF DER VERKOSTUNGSWEINE AM MERANO WINEFESTIVAL KEHRT ZURÜCK 
Das Merano WineFestival bestätigt seine Vorreiterrolle unter den Genussveranstaltungen. Auch in diesem Jahr besteht dank einer Partnerschaft mit der digitalen Plattform Most’ die Möglichkeit, die Weine direkt am Stand zu erwerben. Besucher können die Produkte per App in den Warenkorb legen, indem sie den QR-Code am Stand des Produzenten einscannen. Am Ende des Tages können die Weine in einer einzigen Bestellung und mit nur einer Lieferung erworben werden.

DIE ZAHLEN DER 35. AUSGABE DES MERANO WINEFESTIVAL 
5 Festivaltage, 810 teilnehmende Unternehmen mit über 2.600 Produkten zur Verkostung. Mehr als 100 internationale Produzenten aus 12 Ländern. 126 im WineHunter Area ausgewählte Etiketten und 150 Betriebe in der GourmetArena.

TICKETS UND AKKREDITIERUNGEN FÜR DAS MERANO WINEFESTIVAL 2026 VERFÜGBAR 
Auf der Website meranowinefestival.com ist der Online-Ticketverkauf für Tageskarten oder Dauerkarten geöffnet. Auch die Akkreditierungsverfahren für Branchenfachleute und Presse sind freigeschaltet.
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Merano WineFestival ist eine Veranstaltung organisiert von Gourmet’s International, unter der Schirmherrschaft der Gemeinde Meran und IDM Südtirol, in Zusammenarbeit mit der Kurverwaltung Meran, dem Hotel Terme Merano und Merano Galoppo.

HAUPTSPONSOR: MedioCredito Investitionsbank

TECHNISCHE PARTNERS: IP Industrie, Most’, Lauretana, ADVwine, Arco Spedizioni, I Bibanesi – Da Re, Italesse, Berto’s, Accessori da Vino, Fredd, Winterhalter, MCC Premium Label Solutions, Manspeed, Le Stampe di Alice, Forst e For Team Srl.

MEDIENPARTNER: Alto Adige, Dolomiten, Food&Wine Italia, Il Gusto, I Grandi Vini, Radio NBC, Radio Südtirol1, Vinum, WineNews.
Official Radio Partner: Radio Monte Carlo | Official TV Partner: Peer.TV

PARTNER: Fi.Fa Security, Teritoria, Euregio Media Group, smstudio, Connected Reality, International Viticulture & Enology Society, Forst Meran, Kerum Outdoor Merano, Signorvino, Slow Food, GAL Terra è Vita, Consorzio di Tutela Aglianico del Vulture, Consorzio Tutela Vini Sannio, Consorzio Tutela Vini Vesuvio, Consorzio Vita Salernum Vites, Consorzio Tutela Vini Caserta, Mistery Apple, FISAR, Unione Regionale Cuochi Abruzzesi, Confagricoltura Salerno, Vini Buoni d’Italia, GAL Terreverdi Teramane, GAL Costa dei Trabocchi, GAL Marsica, GAL Maiella Verde, GAL Terre Pescaresi, GAL Gran Sasso Velino, ARAP Abruzzo.

FASHION PARTNER: Runggaldier Tracht&Tradition, Runggaldier Manufaktur

HOTEL-PARTNER: Ansitz Thierburg Suites, City Hotel Merano, Flora Hotel & Suites, Hosler Garni Revival, Katzenthalerhof Garni Hotel, Hotel Ansitz Plantischerhof, Hotel Brunner, Hotel Filipinum, Garni Sirmian, Hohenwart, Hotel Kolping, Paradies Dorf Tirol, Hotel Pfeiss, Hotel Tannerhof, Villa Irma, Hotel Villa Laurus, Hotel Wessobrunn, Hotel Westend, La Maiena Meran Resort, Meranerhof Classic Hotel, Miramonti, MUSE Holiday, Marlena Parkhotel, Prinz Rudolf Stay Smart, Quellenhof Luxury Resorts, Refugium Hideaways, Bel Ami Living, Lichtenberg Apartments, Residence Pollingerhof, Schenna Resort, Schennerhof, Castel Rubein, Restaurant & B&B Sigmund, Steinach Townhouse Merano, Vigilius Mountain Resort, Villa Rosengarten Guesthouse, Am Sonnenhang Panoramahotel.

Ein besonderer Dank gilt den Tourismusvereinen von Algund, Tramin, Hafling, Naturns, Partschins, Bozen und Südtirols Süden. Dank gilt auch den Riesling Tage, der IIS „Pellegrino Artusi“ in Chianciano (SI), der IPSSAR „Giovanni Marchitelli“ in Villa Santa Maria (CH), der IIS „Di Poppa-Rozzi“ in Teramo, der IIS „Leonardo Da Vinci“ in L'Aquila, der IPSEGA „Pellegrino Artusi“ in Rom, EmergenteSala, ONAV, AIS, Assosommelier.

INSTITUTIONELKE PARTNER: Ministero degli Affari Esteri e della Cooperazione Internazionale, Italian Trade Agency - ICE, OpportunItaly, The Extraordinary Italian Taste, Coldiretti, Regione Calabria, Regione Abruzzo, Regione Campania, Camera di Commercio di Messina, Camera di Commercio di Salerno, Camera di Commercio Gran Sasso d’Italia, Camera di Commercio di Chieti-Pescara, Unioncamere Campania, Calabria Straordinaria, Arsac.


PR & Media Relations: smstudio
Stefania Mafalda +39 345 5810157 press@smstudiopr.it 
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